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Veranstaltungsverlauf

Zeit
Top - Arbeitsschritt
Material 
Hinweise

Teil I 

Was eigentlich ist schulsportliche Leistung ?



10
Begrüßung und Einführung in die Veranstaltung

Formalitäten: Fahrkosten; TN-Listen 

Einordnung in den Gesamtrahmen

Vorstellen des Buches
Präsentation     (F1- F  )

mit Powerpoint 

oder Folie 

Buch 
Fahrkostenanträge

Teilnehmerlisten 

Programm

20
Was eigentlich ist schulsportliche Leistung ?
Offene Aussprache  
Blitzlicher sammeln (Alternative)

 feste Zeitvorgabe: 10 Minuten
zur den Videosequenzen und zum Gesamtkontext:

 - Was ist Leistung in der gezeigten Video-

    sequenz?

 ( - Was ist Leistung in den Beispielen?)

  
Präsentation      (F – F)

Video 01

Info zum Video

(evt. Arbeitsblätter mit unterschiedlichen Situationen)


Video und beschriebene Unterrichtsszenarien dienen lediglich als Einstieg in die Gesamtproblematik

später werden auf Nachfrage Unterrichtszusammenhang und Unterrichtssituation nachgeliefert

10
1. Welchen Leistungsbegriff vertreten wir im 

    Schulsport eigentlich?

2. Was alles kann schulsportliche Leistung 

    sein?

    - Austausch, Kenntnisnahme, Marktplatz – 

Alternativen 

(gegenüber der einfachen Version zu bevorzugen) 


Flip - chart,

Flip – chart – Stifte

(mehrfarbig)

Blitzlicher anheften 

Mindestens 3 Karten pro TN; 

Nadeln, Krepp

Hohe Zahl bereit halten

(Variation von PA,GA, Reduktionsmethode…)
Probleme, Vorschläge festhalten

a) Als FC-Anschrift

b) mit vorbereiteten farbigen 

    Streifen ankleben/- pinnen

Mögliche Arbeitsmethoden:

1. Reduktionsmethode (M1)

2. Marktplatz(M2)

3. place-mat (M3)






10
Problemaufriss

an Hand  einer PPt – Präsentation

     mit Elementen aus der Guided –Tour und der 

       Bruckmann- Präsentation; Küppervortrag 
Präsentation
Die Präsentation vortragen

Bei Bedarf  kann die Präsentation auch auf einfache Essentials des Referenten verkürzt werden:

Die Präsentation ist im Wesentlichen unbearbeitet und kann für individuelle Verwendung anders animiert und zusammengestellt  werden

20
Offene Aussprache 

Finden einer gemeinsamen Vereinbarung darüber, dass die Diskussion über Leistung und deren Beurteilung voraussetzt:

Es muss Transparenz geschaffen werden über die Ziele des Unterrichts und es müssen Vereinbarungen getroffen werden über die Leistungsanforderungen 
Evtl. schon hier auf Buchbeispiel zurückgreifen

M4 

F2 / Präsentation 3 
Offenes Plenargespräch 

15
Zu Beispiel 1:

Formulieren Sie das Problem/ die Probleme dieser Stunde und schlagen Sie Lösungen vor!

Zu Beispiel 2:

Versuchen Sie die Fragen, die sich der Kollegin stellen, aus Ihrer Sicht zu beantworten!
Materialien

M7a

M8a/b
Gruppenarbeit

Wenn die Situationen schon in der Einstiegsphase der Veranstaltung benutzt wurden, kann sofort zum nächsten Schritt übergegangen werden

5
Gruppen stellen ihre Ergebnisse vor


Materialien

M 7b/c

M 8c
Gruppenpräsentation

5
Gespräch auf der Grundlage der Gruppenergebnisse und der Materialien 

Offenes Gespräch

***Pause***

Teil II

Wie bewerte ich Leistung?

30
Wenn ich weiß, was Leistung ist, wie finde ich dann auch noch eine gerechte Note?

Zusammenfassung u. Rückblick auf Verlauf und Ergebnis des ersten Veranstaltungsteils

Verbindung schaffen zur Frage:

Welche Instrumente zur Leistungserfassung stehen uns eigentlich  zur Verfügung ? 

· Sammeln und anschreiben (Flipchart) Teilnehmerbeiträge (kurz Vorteile/ Nachteile benennen lassen)

· Beispiele aus dem Buch zur Verfügung stellen  

Notenfindung auf Grund des vorliegenden Berichts/Protokolls

· bei relativer Übereinstimmung nur nach Gründen fragen

· Differenzen genauer ausloten 

Diskussion des Gesamtkontext


Folie

Flipchart

M5/ M6

vorbereitete Plakate , 

Punkte mit untersch. Farben


Vortrag des Referenten 

Moderiertes Gespräch 

(kurze Diskussion; Zeit vorher begrenzen)

Bewertung mit Punktklebesystem

Moderierte Diskussion

20
Filmpräsentation Unterrichtsbeispiel

jetzt auf der Grundlage der unterrichtlichen Zusammenhänge

(Tischvorlage)
Videosequenz

Tischvorlage über Unterrichtszusammenhänge Moderiertes Gespräch 


5
Gruppenaufgabe: 

Formulieren von Zielvereinbarungen und Leistungsanforderungen 

1. „Formuliert Ziele und 

    Leistungsanforderungen 

     - in Blick auf die Filmgruppe

       oder

     - in Blick auf eine fiktive aber vorstellbare 

       Gruppe (kurz skizzieren)

       (Plakat 1)

2. Erstellt einen Beurteilungsbogen /

    Beurteilungsmatrix auf der Grundlage der 

    formulierten Anforderungen

        (Plakat 2)


Flipchart mit Arbeitsaufgaben

(verschiedenfarbig)

für jede Gruppe 2 Plakate in den Farben der Aufgaben 

                 Plakate 

alternativ : Folien
Gruppen mit 4 Personen besetzen (unterschiedlich zu den vorherigen Gruppen wäre sinnvoll, muss aber nicht sein)

20
Ergebnisse werden in Expertenrunde vorgestellt
                 


15
Abschlussbesprechung des ersten Teils



90
                               ++++



45
Entwicklung von eigenen Umsetzungsstrategien in den Arbeitsgruppen/ Teams
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